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(54) Einrichtung zur Vermeidung von Butzen

(57) Die Erfindung betrifft eine Einrichtung zur Ver-
meidung von Butzen auf der Druckfolie eines Druck-
formzylinders.
Aufgabe der Erfindung ist die Schaffung einer Einrich-
tung zur Vermeidung von Butzen.
Erfindungsgemäß wird die Aufgabe bei einer Einrich-

tung zur Vermeidung von Butzen auf einer in Druckma-
schinen mit Bebilderungseinrichtung verwendeten, auf
einem Druckformzylinder angeordneten Druckfolie da-
durch gelöst, dass der auf dem Druckformzylinder (1)
angeordneten Druckfolie (2) eine lonisierungseinrich-
tung (6) zugeordnet ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Einrichtung zur Ver-
meidung von Butzen auf der Druckfolie eines Druck-
formzylinders.
[0002] Es sind Druckmaschinen mit einer Bebilde-
rungseinrichtung bekannt (DE 19623694 A1). Bei die-
sen Druckmaschinen wird eine bebilderbare Druckfolie
als Druckform auf den Druckformzylinder aufgespannt.
[0003] Diese Druckfolien neigen nach dem Entwik-
keln der Druckfolie, nach dem Bebildern, nach dem Her-
ausziehen der Druckfolie aus dem Druckfolienmagazin
und im Druckbetrieb etc. dazu, Staubpartikel anzuzie-
hen, die sich im Druckbild als sogenannte Butzen be-
merkbar machen, die dann mit sogenannten Butzenfän-
gern entfernt werden müssen (DE 19548287 C2).
[0004] Nachteilig ist, dass nicht das Entstehen von
Butzen, d.h. die Ursache verhindert, sondern die ent-
standenen Butzen entfernt werden, d.h. der entstande-
ne Schaden beseitigt wird.
[0005] Aufgabe der Erfindung ist die Schaffung einer
Einrichtung zur Vermeidung von Butzen. Erfindungsge-
mäß wird die Aufgabe durch die Merkmale des Patent-
anspruches gelöst.
Zweckmäßige Ausgestaltungen sind in den Unteran-
sprüchen offenbart.
[0006] Nachfolgend wird die Erfindung an einem Aus-
führungsbeispiel näher erläutert.
[0007] Die Zeichnung zeigt den Druckformzylinder ei-
ner Druckmaschine mit Bebilderungs- und lonisierungs-
einrichtung.
[0008] Auf einem Druckformzylinder 1 einer nicht dar-
gestellten Druckmaschine ist eine Druckfolie 2 angeord-
net. Diese Druckfolie 2 wird mit bekannten, nur sche-
matisch dargestellten Spannmitteln 3 auf den Druck-
formzylinder aufgespannt.
[0009] Der auf dem Druckformzylinder 1 angeordne-
ten Druckfolie 2 ist eine Bebilderungseinrichtung 4 zum
Beschreiben der Druckfolie und eine Entwicklungsein-
richtung 5 zur Reinigung der Druckfolie nach dem Be-
schreiben zugeordnet. Des Weiteren ist der dem Druck-
formzylinder 1 zugeordneten Druckfolie eine lonisie-
rungseinrichtung 6 zugeordnet. Diese lonisierungsein-
richtung 6 ist geerdet und versetzt die Luft zwischen
Druckformzylinder und der lonisierungseinrichtung in ei-
nen leitfähigen Zustand, so dass die Ladungen, die bei
Nassoffset über das Feuchtwerk abgeleitet werden, ab-
fließen können und sich kein Staub auf der Druckfolie
absetzen kann.
[0010] Die lonisierungseinrichtung ist als Hochspan-
nungsionisationseinrichtung oder als eine geerdete, in
geringem Abstand zur Druckfolie angeordnete Antista-
tikleiste, wobei der Effekt der Spitzenionisation, auch als
Induktions- oder Influenzionisation bezeichnet, benutzt
wird, ausgebildet.

Bezugszeichenaufstellung

[0011]

1 Druckformzylinder
2 Druckfolie
3 Spannmittel
4 Bebilderungseinrichtung
5 Entwicklungseinrichtung
6 lonisierungseinrichtung

Patentansprüche

1. Einrichtung zur Vermeidung von Butzen auf einer in
Druckmaschinen mit Bebilderungseinrichtung ver-
wendeten, auf einem Druckformzylinder angeord-
neten Druckfolie, dadurch gekennzeichnet, dass
der auf dem Druckformzylinder (1) angeordneten
Druckfolie (2) eine lonisierungseinrichtung (6) zu-
geordnet ist.

2. Einrichtung zur Vermeidung von Butzen nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die lo-
nisierungseinrichtung (6) als Hochspannungsioni-
sierungseinrichtung ausgebildet ist.

3. Einrichtung zur Vermeidung von Butzen nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die lo-
nisierungseinrichtung (6) als eine Induktions- oder
Influenzionisation erzeugende Antistatikbürste
ausgebildet ist.
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